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4. Übung

Geben Sie die Lösung der Aufgabe 2 bitte bis zum 11.11.2005 bei Ihrem Übungsleiter ab.

1. Aufgabe:

Zeigen Sie, daß für beliebige Konstantenc > 1 undk gilt:

a) n4 ist nichtO(n3).

b) cn ist nichtO(nk).

c) n1,5 ist nichtO(n · lnk n).

2. Aufgabe:

a) Demonstrieren Sie die Dynamik der Tiefensuche anhand der folgenden Adjazenz-
listendarstellung.

1 → 2
2 → 3 → 4
3 → 6 → 4
4
5 → 1 → 6
6

Geben Sie bei jedem Prozeduraufruf und jeder -rückkehr den Hauptspeicherinhalt
der RAM (Programmtext, Heap=Haufen, Keller) skizzenhaft und auf anschauliche
Weise an.

b) Formulieren Sie den Tiefensuche-Algorithmus rekursionsfrei.

3. Aufgabe:

Beweisen oder widerlegen Sie die folgenden Behauptungen für die Tiefensuche in ge-
richteten Graphen:

a) (u, v) ist Rückwärtskante bei der Tiefensuche⇐⇒ f [u] < f [v].

b) (u, v) ist Kreuzkante bei der Tiefensuche⇐⇒ f [v] < d[u].

c) (u, v) ist Baumkante oder Vorwärtskante bei der Tiefensuche⇐⇒ d[u] < d[v].
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4. Aufgabe:

Beweisen oder widerlegen Sie folgenden Satz:

Wenn es einen Weg vonu nachv in einem gerichteten GraphenG gibt undd[u] < d[v]
nach einer Tiefensuche aufG gilt, dann istv ein direkter oder indirekter Nachfolger von
u im zugehörigen Tiefensuchwald.

5. Aufgabe:

Zeigen Sie:

Jeder Knoten in einem gerichteten Graphen gehört zu genau einer starken Zusammen-
hangskomponente. Aber es kann Kanten geben, die in keiner starken Zusammenhangs-
komponente liegen.
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